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VOR-VORWORT

Der Umsatz mit fair gehandelten Produkten hat im vergangenen Jahr in Deutschland 
erstmals die Grenze von 500 Millionen Euro übertroffen. Vor allem Kaffee, Bananen, 
Schnittblumen und Schokolade sind immer stärker gefragt. Wir der Verein Transfair auf 
seiner Homepage mitteilt, stiegen die Fairtrade-Verkäufe im Jahr 2012 in Deutschland um 
rund ein Drittel auf einen Wert von 533 Millionen Euro. Das Wachstum ist auch einem 
Zuwachs bei Eigenmarken von Supermarkt-Ketten zu verdanken, deshalb haben wir uns 
entschieden, diese mit auf zu nehmen.

Die vorliegende Broschüre der Kolpingjugend im Diözesanverband Eichstätt erhebt keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit. In unserer Freizeit haben wir vor Ort recherchiert, ausge-
hend von den Orten und Städten, in denen es Kolpingsfamilien gibt.

 VORWORT

Hallo lieber Leser, du hältst hier den FAIRführer in den Händen.
Doch was ist das und was bringt er dir genau? Wir kennen dich zwar fairmutlich nicht, 
sind aber trotzdem der Auffassung, dass du etwas Gutes tun möchtest, sonst hättest du 
unser Heftchen ja nicht mitgenommen. Damit hast du schon einmal die erste richtige 
Entscheidung getroffen. Herzlichen Glückwunsch. Nun kommen wir auf den Punkt. Ist 
dir bewusst, wie viel Macht du mit der Auswahl an Produkten die du vielleicht täglich, 
vielleicht aber auch seltener kaufst, hast? 
Wir stellen dir das in unserem FAIRführer dar. Du kannst hier lesen, welche Möglichkeiten 
du als Konsument hast, die Welt ein bisschen besser zu machen, denn du weißt ja, viele 
kleine Leute, die an vielen kleinen Orten viele kleine Schritte tun, verändern die Welt. 
Nun hast du die Gelegenheit, in aller Ruhe zu lesen, was FAIR von BIO und REGIONAL 
unterscheidet und wo genau du in deinem Ort die FAIR gehandelten Produkte auftreiben 
kannst.



2

WAS IST BIO?

Wer Bio Bauer werden will, muss viele Au%agen erfüllen, die Hauptau%age ist das min-
destens 95% der Erzeugnisse aus ökologischem Landbau stammen müssen. Die einzigen 
ökologischen Zusatzstoffe die verwendet werden dürfen sind Wasser, Salz und Hefe.  

  Jedes Jahr muss eine andere Sorte angebaut werden, denn jedes Gemüse/ 
 Getreide entzieht dem Boden andere Nährstoffe. Mit dieser Methode kann  
 der Boden sich erholen und laugt nicht einseitig aus. 

  Gedüngt wird ausschließlich mit Stroh und Mist. Sogenannte Grüngürtel,  
 Grün%ächen zwischen den Anbau%ächen werden angelegt, darin sollen sich  
 natürliche Fressfeinde der Schädlinge wohl fühlen. 

  Es muss eine artgerechte Tierhaltung eingehalten werden, so dass die Tiere  
 ein vergleichsweise naturnahes Leben führen können.

  Zusätzliches Futter muss ökologisch produziert sein, Antibiotika und  
 Wachstumsförderer sind verboten!

  Grundvoraussetzung ist das Bestehen der Bio-Kontrolle durch die amtlich  
 zugelassenen Kontrollstellen. 

 Die Verwertung genetisch veränderter Erzeugnisse ist verboten, genau wie  
 der Einsatz von chemisch-synthetischen Düngemitteln absolut verboten ist! 

 WIE FINDE ICH HERAUS, DASS DIESES PRODUKT WIRKLICH BIO IST? 

 1. Ist eines der beiden Siegel auf dem Produkt? 
 

 2. Was sagt der Code auf dem Bio-Produkt?

 XX-ÖKO-123: Land X (DE= Deutschland, F= Frankreich,...)  
 wurde von der Kontrollstelle mit der Nummer 123 auf  
 die EU-ÖKO-Verordnung zerti+ziert. 

 Hier seht ihr noch einige Bio-Eigenmarken der größten deutschen Supermarkt- 
 ketten, die alle die EG-Öko-Verordnung erfüllen und somit mindestens zu  
 95 % aus biologischem Anbau stammen. 
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Bei Aldi Süd sind die Bioprodukte mit  
dem grünen Bio-Smiley gekennzeichnet.

  
   Bioprodukte von Alnatura gibt es nicht  
   nur in den Alnatura-Biosupermärkten,  
   sondern auch in allen dm- und  
   Budnikowsky-Drogeriemärkten.

Die Biomarke von Edeka heißt „Bio Wertkost“  
und gibt‘s in allen Edeka- und Spar-Märkten.

   Bei Lidl bekommt man Biopodukte der  
   Eigenmarke „Bioness“.

In Geschäften wie Real und Kaufhof, die der 
Metro-Gruppe angehören, bekommt man  
Bioprodukte der Marke „Naturkost Grünes Land“.

   In allen Norma-Supermärkten +ndet ihr seit  
   2006 biologische Produkte von „Bio-Sonne“.

In Penny-Märkten werden Bioprodukte  
der Marke „Naturgut“ verkauft.

   Die frühere Biomarke „Füllhorn“ von Rewe  
   wurde in „ReweBio“ umbenannt.

In Kaiser‘s- und Tengelmann+lialen kann man  
Bioprodukte der Marke „Naturkind“ kaufen.

   In allen Plus-Märkten werden Bioprodukte  
   mit dem Namen „BioBio“ verkauft.



4

WAS IST FAIRTRADE? 

 Im Unterschied zu BIO ist FAIRTRADE eine Strategie  
zur Armutsbekämpfung. 

 Bauern in Afrika, Lateinamerika und Asien erhalten durch 
Fairtrade-Standards, die unter anderem eine Fairtrade- 
Prämie vorschreiben, die Möglichkeit, ihre Dörfer und  
Familien aus eigener Kraft zu stärken und ihre Lebens-  
und Arbeitsbedingungen nachhaltig zu verbessern.  

 Fairtrade-Kleinbauern und -Arbeiter und Arbeiterinnen erhalten eine Stimme,  
werden wahrgenommen und treffen selbstbestimmte Entscheidungen.  

 Der faire Handel garantiert den Bauern feste abnahmemengen und Preise.  
Diese Gelder investieren die Handelspartner in Bildungsangebote für Kinder  
und Erwachsene, in Gesundheitsvorsorge aber auch in neue landwirtschaftliche  
Produktionsmittel und den Umweltschutz. 
(Weitere Infos unter: http://www.fairtrade-deutschland.de/index.php)

WAS BEDEUTET REGIONAL?

 Wie der Name schon verrät handelt es sich hierbei um Produkte die aus  
der Region kommen. 

 Lange Transportwege werden vermieden und damit wird die Umwelt geschont. 

 Lokalanbieter werden unterstützt, dies schafft Arbeitsplätze vor Ort. 

 Die Produkte haben keine halbe Reise um die Welt hinter sich, sind deshalb  
frischer und ihre Entstehung ist nachvollziehbar. 

 Nicht jedes Produkt ist zu jeder Jahreszeit regional zu erwerben, man sollte  
sich daher mit der Einkau%iste auch an den aktuell saisonal erhältlichen  
Produkten orientieren.
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 ORTE

ALLERSBERG

Regionale Anbieter - Allersberg:

 Straubmeiers „Damwildgehege“, Straubmeier,  Franz Heugasse 27, 90584 Allersberg 
Angebot: Damwild (Oktober - Februar)  
Tel.: 09176 5472, E-Mail: f.staubmeier@online.de

 Seitz Rita und Werner, Ebenried 7,  90584 Allersberg 
Wo und Wann? ab Hof von 9.00 - 18.00 Uhr; Sa: Bauernmarkt Allersberg 
Angebot: Spargel, Grünspargel, geschälter Spargel, Erdbeeren zum Selberp%ücken, 
Tel.: 09179 2130

 Heinloths Bauernladen, Reckenstetten 1,  90584 Allersberg 
Wo und Wann? Bauernladen: Donnerstag 12.00-18.00 Uhr, Freitag 9.00-18.00 Uhr,  
Angebot: Fleisch,Wurst, Geräuchertes, Tel.: 09176 7119

 Fiegl Christian, Wagnersmühle 2,  90584 Allersberg 
Wo und Wann? Ho%aden: Montag - Freitag 8.30 Uhr - 12.00 Uhr  
und 13.30 Uhr - 18.00 Uhr, Samstag: 8.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Angebot: Speisekartoffeln,  Zwiebeln, Obst, Gemüse, Nudeln, Eier, Wurstgläser,   
Bauernschinken,  Holundersäfte, Spargel; Tel.: 09176 1235

 Allersberger Bauernmarkt: 
Jeden Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr, das ganze Jahr hindurch,  
+ndet vor dem Rathaus am Marktplatz der Allersberger Bauernmarkt statt.

 EIN WELT-LADEN „ENCUENTRO“ - ALLERSBERG 
Der Eine-Welt-Laden wurde am 5. April 1998 von Pfarrer Peter Tontarra eingeweiht. 
2003 wurde ein eingetragener, gemeinnütziger Verein gegründet und der Weltladen 
erhielt den Namen „ENCUENTRO“, das bedeutet Begegnung! 
Das Warensortiment ist vielfältig, der Lebensmittelbereich besteht überwiegend  
aus Bioprodukten. Lassen sie sich von 100% Arabica-Bohnen aus verschiedensten  
Anbaugebieten und hochwertigem Kakao verwöhnen. Im Weltladen +nden sie außer- 
gewöhnliche Geschenkideen, Kunsthandwerk, Schmuck, saisonabhängige Dekoartikel  
u. v. m. Ein vielfältiges Angebot an Karten, Geschenkheften, religiöser Literatur, sowie 
Kreuzen und Rosenkränzen für Taufe, Kommunion, Kon+rmation und Firmung gibt es 
ebenfalls. 
Die christliche Ausrichtung und die Anliegen des fairen Handels gehören zusammen 
und  aus diesem Grund möchte der Laden eine Brücke schlagen zwischen den Men-
schen im Norden und dem Süden in der EINEN WELT! 
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BEILNGRIES
 In Beilngries gibt es einmal im Jahr vom Offenen Kreis vor der Pfarrkirche einen  

Verkauf von fairtrade-Produkten aus dem Eine-Welt-Laden Berching.
 

BERCHING
 In Berching gibt es den Eine-Welt-Laden Berching e.V.. Ziel des Vereins ist es durch 

Informaations- und Bildungsarbeit sowie durch die Trägerschaft des Eine-Welt-Laden, 
den fairen Handel zu fördern zudem kann man in einem kleinen Laden nahe der Kirche 
Bio Kaffee, Bio Kakao, Bio Schokolade, Bio Tee, Honig, Reis, Rohrzucker, Bücher, Schmuck, 
Geschenkartigel und vieles mehr fair erwerben Die Öffnungszeiten des Ladens sind:  
Dienstag: 9.00 bis 12.00 Uhr, Freitag: 14.00 bis 18.00 Uhr,  
Samstag: 9.00 bis 12.00 Uhr

 

BERG
 Bei Netto und Aldi +ndet man fairtrade-Produkte

 

DIETFURT
 Seit 1926 +ndet weltweit am 4. Sonntag im Oktober der Weltmissionstag statt.  

Bis heute wird dieser Tag von jeder Pfarrei selbst gestaltet. Dort werden Spenden für 
Hilfsbedürftige in Afrika gesammelt. In Dietfurt wird in der Vorabendmesse und in 
den Sonntagsgottesdiensten Geld für den guten Zweck gespendet. Außerdem +ndet 
auch in der Klosterkirche eine Sammlung statt. Im Pfarrheim wird nach der Spät- 
messe ein Solidaritätsessen veranstaltet. Alle Pfarrgemeindemitglieder sind dort ein-
geladen, Mittag zu essen und für nachmittags einen Kuchen mitzunehmen. Neben-
bei werden auch fairtrade-Produkte verkauft. Unter anderem Kaffee, Kakao, Zucker, 
Schokolade, Schmuck u.a. 

 „Bei Rewe Meier“ können regionale Produkte gekauft werden.
 

EICHSTÄTT
 Kreuter Doni, Altmühltal Naturheilmittel, Domplatz 

 

ELLINGEN
 Markus Muskat produziert hier Biogebäck, er ist Biobauer und Bäcker. 
 Außerdem gibt es Netto. 
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GREDING
 in Greding gibt es Eine-Welt-Produkte, wie Schokolade, Kaffee, Kakao usw.  

bei Stoff- und Kurzwaren Geyer,
 bei der BayWA-Tankstelle fair gehandelten Kaffee vor Ort zum Trinken
 an jedem 1. Sonntag im Monat nach der Kirche den Eine-Welt-Verkauf.

 

HERRIEDEN
 DER EINE-WELTLADEN IN HERRIEDEN  

be+ndet sich im Katholischen Pfarrheim am Marktplatz. Im 
Weltladen Herrieden werden Erzeugnisse und Kunsthandwerk 
aus Mittel- und Südamerika, Afrika und Asien zu fairgehandelten 
Preisen verkauft.  
Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag16.00 bis 18.00 Uhr, Freitag 14.30 bis 18.00 Uhr 
 
Bananen werden regelmäßig jede Woche verkauft. Die Bananen kommen derzeit von 
ca. 14 Bauernfamilien aus Equador, die unter vorbildlichen ökologischen Bedingungen 
arbeiten; sie werden vom Verein BanaFair e. V. in Gelnhausen importiert und verkauft. 
Übrigens: Hier gibt es „Herrieder Kaffee“ mit eigenem Logo.  
Dieser Kaffee aus Fairem Handel eignet sich gut als Geschenk oder Mitbringsel. 

Einfach mal vorbeischauen und eine gute Sache unterstützen! 
Das Team des Eine Weltladens Herrieden

HILPOLTSTEIN
 Es gibt einen EINE-WELT-LADEN namens SENFKORN und ein Geschäft, in dem die 

Produkte, die von Menschen mit Behinderung hergestellt wurden, vertrieben werden. 
 Außerdem Supermärkte wie Edeka, Netto, Penny, Aldi und Norma. 

 

INGOLSTADT
In folgenden Geschäften werden fairtrade-Produkte geführt:

 Penny, Aldi Süd, Netto, Lidl, Rewe, Edeka-Märkte, Edeka-Center, Kau%and,  
Müller, Rossmann 

Zudem gibt es:
 Alnatura „Donau City Center“, Schillerstraße 2, 85055 Ingolstadt
 Bella Vita Bioladen, Münchener Straße 142, 85049 Ingolstadt
 Landmann`s Biomarkt, Permoserstraße 88, 85057 Ingolstadt 
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 Ho%aden Wöhrl, Aubürgerstraße 11, 85051 Ingolstadt
 Lieblingsstyle fair fashion, Pfarrgasse 4, 85049 Ingolstadt: Jedes Teil stammt aus 

fairem Handel. Fairness & Nachhaltigkeit mit Freude an Einzigartigkeit & Style
 Adler Mode-Märkte: hier gibt es ebenfalls Klamotten, die aus fairem Handel  

stammen.

KASTL
 In Kastl laufen von der Kolpingjugend aus 2 Aktionen zu Miserior und zum Missio 

Sonntag jeweils am Samstag uns Sonntag nach den Gottesdiensten immer Verkaufs-
aktionen mit fair-gehandelten Produkten. 

 Ansonsten versuchen wir bei unseren Veranstaltungen fair-gehandelte Produkte zu 
verwenden vor allen wen es um Kaffee geht (beim Pfarrfest nimmt der Frauenbund 
so viel ich weiß „ihren“ Kaffee her) und bei Kolping wo es einen gibt natürlich auch. 
Ansonsten versuchen wir wenigstens regionale Produkte zu verwenden.

 
 
KIPFENBERG

 Fair-Trade-Produkte gibt es beim Edeka.
 

MONHEIM
 Der Pfarrverband verkauft in Monheim ab und zu fair-gehandelte Produkte nach der 

Sonntagsmesse. Um genaue Termine zu erhalten einfach im Amtsboten nachlesen:). 
Auch kann man Fairtradeprodukte in der Pfarrbibliothek erwerben. 
 

NEUENDETTELSAU
 EINE-WELT-LADEN IN NEUENDETTELSAU 

Mit dem Verkauf von Produkten aus dem fairen Handel setzt  
sich das Centrum Mission EineWelt für gerechtere Lebens- und  
Arbeitsbedingungen in den Ländern des Südens ein. 
Öffnungszeiten: 
Dienstag - Donnerstag von 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 -17.00 Uhr,  
Freitag von 10.00 - 17.00 Uhr, Samstag von 10.00 - 13.00 Uhr  
Mission EineWelt, Hauptstr. 2, 91564 Neuendettelsau  
 
Leitlinien: 
Die Eine-Welt-Produkte stammen aus dem so genannten fairen Handel. Handelspart-
ner sind im wesentlichen Kleinbauern-Kooperativen und Produktionsgenossenschaf-
ten, die im weltweiten Handel benachteiligt sind. Im fairen Handel werden ihnen für 
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ihre Produkte jedoch höhere Preise gezahlt als auf dem Weltmarkt üblich. Dadurch 
kommt ihnen der Mehrpreis direkt zugute. Durch Vor+nanzierung und langfristige 
Abnahmegarantien sind die Produzenten in der Lage, sich eine menschenwürdige 
Existenz aufzubauen. 
 
 
 
Das Sortiment 
Unser Sortiment kommt aus nahezu allen Erdteilen:

 Lebensmittel wie Kaffee und Tee, Kakao, Honig, Schokolade,  
Reis, Wein und Säfte

 Kunsthandwerkliche Produkte aus Papua-Neuguinea und Tansania
 Korbwaren aus Afrika
 Keramik aus Indien
 Klangschalen aus Nepal
 Silber und EthnoSchmuck 
 Musikinstrumente und Percussion
 MusikCDs von Putamayo
 Tücher und Schals
 Mobiles 

 
Unsere Partner sind in erster Linie:

 gepa, Gesellschaft zur Förderung der Partnerschaft  
mit der Dritten Welt GmbH (Wuppertal)

 El Puente GmbH (Hildesheim)
 dritte-welt-partner GmbH (Ravensburg)
 Fair Handel GmbH (Münsterschwarzach)
 

Außerdem importieren wir einige Produkte direkt aus unseren Partnerkirchen in  
Papua-Neuguinea und Tansania. 

Kontakt: Claudia Hansen weltladen@mission-einewelt.de, Tel.: 09874 91531
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NÜRNBERG „FAIR TOWN“ 
 Was macht Nürnberg als Fairtrade Town so besonders? 

Seit dem 7. August 2010 darf sich Nürnberg als  
22. Kommune in Deutschland „Fairtrade  Town“ nennen. 
Über 100 Geschäfte und zahlreiche gastronomische Be-
triebe bieten eine Menge fair gehandelte Produkte an.  
Zu +nden ist das Fairtradezeichen meist an den Ein- 
gängen der Geschäfte oder Lokalitäten. Neben den Läden 
und der Gastronomie ist auch die Stadt selbst „fair“ unterwegs. 2006 hat der  
Nürnberger Stadtrat zum Beispiel beschlossen, dass bei der kommunalen Beschaffung 
keine Produkte mehr aus ausbeuterischer Kinderarbeit verwendet werden dürfen.  
Desweiteren verwenden über 20 katholische und evangelische Kirchengemeinden, 
mehrere Vereine und Schule fair gehandelte Produkte – und es kommen laufend  
neue dazu. 

 Agenda 21  
Im Sommer 2009 hat sich die Steuerungsgruppe Fairtrade im Rahmen des loka-
len Agenda 21 Prozesses (Fairtrade Kampagne) gegründet. Die Gruppe besteht aus 
Vertretern von Bluepingu e.V., dem LoLa (Lorenzer Laden), dem Fenster zur Welt, der 
Mission Eine Welt und dem Umweltreferat der Stadt Nürnberg. 
Unter dem Motto „Menschen informieren -  Menschen bewegen“ wird seit circa  
3 Jahren zusammen in Kooperation mit dem Casablanca Dokumentar+lme rund um 
die Uhr verschiedene Dimensionen globaler Nachhaltigkeit gezeigt. Nach dem Film 
wird das Thema gemeinsam aufgearbeitet immer mit der Frage im Hintergrund:  
Was hat das mit uns zu tun? 
Da es in Nürnberg eine breite Auswahl an fairen Produkten gibt es das Infoheft 
„KonsuMensch“, in welchem auf sehr unterhaltsame Weise in witzigen und gleichzei-
tig ernsthaften Comics aufgeklärt wird, wie Jeans, Schuhe und Fußbälle hergestellt 
werden, was es mit dem fairen Handel auf sich hat und wo die Produkte herkommen. 
Zusätzlich sind noch Tipps zum Einkaufen für Nürnberg enthalten mit den Weltläden 
LoLa (Lorenzer Laden) und dem Fenster zur Welt, Oxfam, Rauschgold, NOA und glore. 
Interessierte erhalten das Infoheft kostenlos über das Agenda 21 Büro (Hauptmarkt  
18, Zimmer 415, 90403 Nürnberg oder per Telefon unter 0911 2315902).

 Nürnberger faires Geschenk-Set: 
In der Adventszeit haben der Lorenzer Laden und das Fenster zur 
Welt eine besondere Geschenkidee kreiert. Im Nürnberg Geschenkset 
be+nden sich fair gehandelte Bio-Produkte aus der Welt. 
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 Regionallotse 
Es gibt bereits die 2. Au%age des Regionallotsen von Bluepingu e. V. hier 
+nden sich rund 1100 Einträge über regionale Produkte in der Region 
Frank und Oberpfalz. 
Auch auf der Internetseite www.bluepingu.de ist ein online  
Regionallotse für die Metropolregion Nürnberg zu +nden. 
 

 Fahrradsattelbezug 
Unter dem Motto „Jetzt umsatteln – Nürnberg FAIRändern!“ gibt es faire 
in der Region produzierte Sattelschoner. 

 Nürnberger Bündnis Fair Toys 
Das Nürnberger Bündnis Fair Toys engagiert sich für eine „faire“ 
Spielzeugstadt Nürnberg. Gemeinsam mit Partnerorgani- 
sationen in Deutschlad, Europa und in Asien setzt sich das Nürnber-
ger Bündnis Fair Toys schon seit über 10 Jahren aktiv für die Beachtung der Men-
schenrechte und grundlegender Arbeitsnormen in der Spiel- 
zeugindustrie ein. 

 Das glore in Nürnbergs Innenstadt ist ein Klamottenladen mit  
Kleidern, die ausnahmslos aus fairem Handel und ökologischem 
Baumwollanbau stammen. Im Rahmen der Messe FA!R 2011 in 
Dortmund wurde glore Nürnberg in der Kategorie Textilhandel mit 
dem FA!R Handelspreis 2011 ausgezeichnet. Geehrt werden mit dieser Auszeichnung 
Unternehmen, die durch ihren wirtschaftlichen Erfolg und ihr außergewöhnliches 
Engagement beim Verkauf fair gehandelter Produkte herausragen.
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PLEINFELD
 1. Honig 

Der Imker Horst Köberlein hat eine ganze Anzahl von Bienenvölkern an verschiedenen 
Standorten in der Region. Alles was zur Erhaltung und P%ege der Bienenvölker, für die 
Gewinnung von Honig und die Herstellung verschiedener Honig-Produkte erforder-
lich ist, wird von ihm, durch Jahrzehnte lange Erfahrung, hervorragend und mit Liebe 
gemacht. 
Die fünf Produkte werden von ihm selbst hergestellt und verkauft: 
- Blüten-Honig / wird im Frühjahr gewonnen;  
- Sommertracht-Honig / wird im Sommer gewonnen 
- Wald-Honig / wird im Herbst gewonnen 
- Met ist ein Honigwein 
- Bärenfang ist ein Honiglikör 
Adresse:  
Horst Köberlein, Sudetenstr. 2, 91785 Pleinfeld, Tel.: 09144 1372  

 2. Brot 
Frau Riedel ist ausgebildete Kräuterpädagogin, verkauft Brot und Produkte  
aus Wildkräutern in ihrem Ho%aden. 
Adresse: Christa und Fritz Riedel, Mäusleinsmühle, 91785 Pleinfeld, Tel.: 09144 406 
 

ROTH
 Es gibt keinen Fairtrade-Laden oder Ähnliches in der Kreisstadt. Aber statt dessen 

existiert eine Vereinigung der Direktvermarkter, die alle auf der Homepage des Land-
ratsamtes aufgelistet sind. Sie produzieren ausschließlich im Landkreis Roth und  
vermarkten die Erzeugnisse auch dort. Hierzu zählen sowohl Ökolandwirte als auch 
Spargelbauern und Teichwirte.

 Der Landkreis Roth unterstützt die bäuerliche Land- und Forstwirtschaft auf vielfäl- 
tige Weise, um damit die Kulturlandschaft als Lebens-, Freizeit-, und Erholungsraum 
zu erhalten.

 Vor allem Bäuerliche Betriebe setzen verstärkt auf Direktvermarktung, es gibt attrak-
tive Bauernmärkte in fast jeder Stadt im Landkreis. Auch Regionalmärkte und weitere 
Aktivitäten rund um regionale Vermarktung haben sich in den letzten Jahren im 
Landkreis Roth positioniert.
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SCHWABACH
 Eine-Welt-Laden, Ev. Gemeinde

Wittelsbacher Str. 4, Tel.: 09122 13196, Ingrid Ittner-Wolkersdorfer
www.dekanat-schwabach.de/index.php?id=295
Nicht nur Kaffee - viele Produkte aus aller Welt stehen ganz selbstverständlich auf 
unserer Speisekarte und in den Regalen der Supermärkte. Die „Eine-Welt-Läden“ setzen 
sich dafür ein, dass wir Lebensmittel aus aller Welt ohne schlechtes Gewissen genießen 
können. Sozial- und Umweltverträglichkeit, Transparenz und ein demokratisches Selbst-
verständnis sind wesentliche Kriterien für unsere Arbeit. Sie steht im Kontext des  
christlichen Eintretens für Frieden, Gerechtigkeit und die Bewahrung der Schöpfung. 

SPALT
 FairTrade Produkte (u.a.) bei Edeka, Bahnhofstraße, Spalt
 Regionale Produkte:  

regional & kreativ, Andrea Arnold, Bahnhofstr. 8, Spalt 

Kräuterlädchen, Margot Löf%er, Bahnhofstr. 3a, Spalt

 

VELBURG
 Velburg Missionsladen, Haus Betanien, Burgstr. 18, Tel. 09182 1684,  

Sr. Maria Regis Stummer 
Dieser Kleine Eine Welt Laden wird von den Missionsschwestern, den „Schwestern 
vom Heiligen Kreuz“, geleitet. In diesem kleinen Laden der dem Haus der Begegnung 
Velburg angeschlossen ist werden Lebensmittel, Geschenkartikel und Bekleidung  
verkauft. Sr. Maria Regis ist die Leiterin des Hauses der Begegnung (Haus Betanien).  
Die FairTrade Produkte kommen zum einen von Gepa und anderen Aktionen aber 
auch von den eigenen Missionsschwestern aus Simbabwe oder ihrem Neffen der 
einen großen Eine Welt Handel betreibt.  
Öffnungszeiten:  
ganztägig, die Schwestern sind den ganzen Tag zu erreichen, also schauen sie doch 

mal vorbei.

 

Aktionen in Velburg und Umgebung:
 Jedes Jahr seit 1990 wird am 1. Advent ein Missionsbasar im Haus der Begegnung 

veranstaltet der zugleich ein Tag der offenen Tür ist
 Es gibt immer wieder in der Umgebung einzelne Aktionen z.B. in Schulen, hierfür 

holen sich die Veranstallter die Produkte aus dem Eine Welt Laden. 
Wir könnten sie besuchen sehr nett und würde sich freuen! 
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 WEISSENBURG
 „Nueva Esperanza“ 

Neue Hoffnung so heißt der ökumenische Weltladen in Weißenburg. Ihr Grundsatz ist 
„Keine Almosen und kein Mitleid, sondern faire Preise und hochwertige Produkte“. 
Der 2012 renovierte Laden, bietet alles was das Herz begehrt, von Büchern über 
Kunsthandwerk und Weine bis zu Zucker ist alles dabei. 
Sämtliche Produkte sind fair gehandelt und von höchster Qualität, natürlich etwas 
teurer, können aber dafür mit gutem Wissen konsumiert werden. 
Auch wird die christliche Wertvorstellung der Nächstenliebe umgesetzt, da bei der 
Produktion ordentliche Arbeitsbedingungen vorherrschen. Durch faire Verkaufspreise 
können den Produzenten (meist Kleinbauern aus der dritten Welt) gerechte Löhne für 
ihre Arbeit bezahlt werden. Dieser Gewinn wird meist in Kapazitätserweiterung oder 
in die Versorgung der Familie gesteckt. 
Der Laden ist Mitglied im  Weltladen-Dachverband und die Trägerschaft hat die  
evangelisch-lutherische Kirche übernommen, der gesamte Laden wird ehrenamtlich 
geführt und setzt sich sowohl au katholischen und aus evangelischen Mitarbeitern 
zusammen. 
Adresse: Martin-Luther-Platz 4, 91781 Weißenburg, Tel.: 09141 997092 

WEMDING
 In Wemding werden einmal im Jahr ,immer am Weltmissionssonntag, fairtrade Pro-

dukte ,von der Kolpingjugend Wemding, verkauft. Direkt nach dem Sonntagsgottes-
dienst werden neben Lebensmittel, wie Schokolade, auch kleine Geldbeutel, Klang-
schalen und andere Gegenstände angeboten.

WOLFRAMS-ESCHENBACH
 Bauernladen, Ferien auf dem Bauernhof Zeller, Fischbacher Weg 2, 91639 

Wolframs-Eschenbach, Tel. 09875 474, Fax 09875 97 80 75 9, www.ferien-zeller.de 

 Bauernladen Abel, Thomas Abel, Adelmannsdorf 11,  
91639 Wolframs-Eschenbach, Tel. 09875 1531 

 Cafe Rosenrot, Fam. Schwarz, Hauptstr. 20a, 91732 Merkendorf, Tel. 09826 65 56 89 

 Hausmanns frische Landmilch, Fam. Hausmann, Waizendorf 1,  
91639 Wolframs-Eschenbach, Tel. 09875 660 

 Sauerkrautherstellung, Jürgen Reuter, Heglau 8, 91732 Merkendorf,  
Tel. 09826 1482, Fax: 09826 1409
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SUPERMÄRKTE/DROGERIEN 

ALDI-SÜD
One World Bio Caffè Crema (Röstkaffee ganze Bohnen) mit Fairtrade-Siegel. 
 
 

DM-MARKT
setzt zunehmend auf ökologische und fairtrade Produkte  
(Alana-Textil, Alverde und Alnatura)

EDEKA

Land Produkte

Südamerika, Afrika Schnittblumen, Rosen

Zentral-, Südamerika Café Intención ecológico 
Cafè Crema
Café zum Mitnehmen (Starbucks)

Südzucker Weisser Rohrzucker, Südzucker 
Rohr-Rohzucker (braun)

Breitsamer Blüten-Honig cremig

Bananen

Indische Teemischung

Neben den oben genannten fair gehandelten Produkten bezieht Edeka viele ihrer Produkte 
direkt aus der Region. Darunter vor allem Obst und Gemüse. 
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NORMA 

Neue Eigenmarke „Think Fair“
Seit 2011 ist Norma in das Geschäft mit fair gehandelten Produkten eingestiegen. In den 
mehr als 1.250 deutschen Filialen des Discounters werden Waren der neuen Eigenmarke 
„Think Fair“ verkauft.
Diese Produkte tragen ein anerkanntes Fairtrade-Siegel und werden in Aktionswochen 
verkauft. Mit dem Kauf von diesen Waren unterstützt man viele arme Länder. 

Land Produkte

Honduras Bio cafe´ crema, Bio Röstkaffe,  
Bio Kaffeepads

Thailand Jasminreis, Naturreis

Südafrika Chenin Blanc / Sauvignon Blanc, Cabernet 
Sauvignon / Merlot (trocken)

Indien Damen-, Herren- und Kindersocken; Hand-
tücher; Bio Schwarztee Darjeeling

Dominikanische Republik Bitterschokolade

Kuba, Costa Rica, Mauritius, Ecuador, 
Brasilien

Multivitamin - Nektar

PENNY
Dieser Laden führt Kaffee, Tee und Fruchtsaft mit dem Gepa Siegel.

REAL
Hier gibt es Kaffeebohnen, gemahlenen Kaffee, Kaffeepads und Tees von Real Bio  
mit Gepa Siegel.
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ROSSMANN
enerBiO – sozial, ökologisch und fair 
Ausgewählte Produkte unserer Qualitätsmarke enerBiO lassen wir nach den Kriterien des 
„Fairen Handels“ erzeugen. Bei der Verarbeitung von Rohstoffen, die aus den Entwick-
lungsländern stammen, wird von uns Transparenz und Fairness geboten. Einige ener-
BiO-Tee, -Kaffee und –Schokoladenerzeugnisse sind mit dem international anerkannten 
Fairtrade-Siegel gekennzeichnet. 
Der Faire Handel unterstützt Produzenten in den Entwicklungsländern. Dadurch werden 
gezielt besonders benachteiligte kleinbäuerliche Familien und deren Selbsthilfeorganisati-
onen gefördert und ihre Lebensbedingungen verbessert. Langfristig gerechtere Weltwirt-
schaftsstrukturen sollen durch diese sozialen und ökologisch ausgewogenen Handelsbe-
ziehungen aufgebaut werden. 
 

Produkte

Bio Nuss-Nougat-Creme

Bio schwarzer Tee

Bio Zartbitter Creme

Bio Doppelkeks mit Quinta und Zartbittercreme

Bio Grüner Tee
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LIDL

Einer der größten und bekanntesten Discounter unseres Landes, vertreibt seit 2006 regel-
mäßig fair gehandelte Produkte unter seiner eigens dafür entwickelten Marke „Fairglobe“. 
Neben den 17 fest im Regal stehenden Produkten, gibt es auch Sonderaktionen mit fair 
gehandelten Baumwolltextilien. Für dieses Engagement gewann Lidl 2012 den 2. Fair-Tra-
de-Award in der Kategorie Handel.

Aber es gibt nicht nur Lob was Lidl betrifft. Wenn man das Geschäft betritt, kann man 
leicht feststellen, dass Lidl mehr als nur diese 17 Fairtrade-Produkte im Sortiment führt. 
Es wird schnell klar, dass diese nur ein Tropfen im Ozean von Lidl´s Discounterware ist. 
Beispielsweise sind vor allem die Textilien argwöhnisch zu betrachten. Während die fairen 
Baumwollprodukte unregelmäßig erscheinen, liegen die in Bangladesch unter unwürdigen 
Bedingungen gefertigten Kleidungsstücke das ganze Jahr über aus.
Skepsis ist nicht nur bei Lidl angebracht.

Liste der „Fairglobe-Produkte“:

1. Bio-Hochland-Kaffee

2. Bio-Familiy-Cappucino

3. Bio-Orangensaft

4. Bio-Bananen

5. Basmati-Reis

6. Bio-Darjeeling-Tee

7. Bio-Instant-Kakao

8. Sesamtaler

9. Exotic-Saft

10. Mango-Nektar

11. Vollmilchschokolade

12. Bio-Cafe-Del-Mundo

13. Bitterschokolade

14. Brauner Rohrzucker

15. Thai Jasmin Reis

16. Cookies

17. Crema Pads
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REAL 
Hier gibt es Kaffeebohnen, gemahlener Kaffee, Kaffeepads und Tees von  
REAL Bio mit Gepa Siegel.

REWE

Kaffee Sorten Italienischer  Bio Espresso  Ganze Bohne, Cafe Benita - lös-
lich, Cafe Kilemanjaro - gemahlen, Cafe Chiapas - gemah-
len, Cafe Kolumbien - gemahlen, Cafe Esperanza - gemah-
len, Cafe Esperanza - 18 Pads, Cafe Organiko - gemahlen, 
Cafe Nicaragua - gemahlen, Schon Kaffee - gemahlen, 
Cappuccino - löslich, Schoko Cappuccino - löslich 

Sonstige Getränke Trinkschokolade, BIO Cocoba Schoko  
Getränkepulver 

Tee Ostfriesische Mischung, Darjeeling  Classic, Indischer 
Grüntee, Englische Mischung, Indian Black, Weißtee  
Darjeeling, Grüntee Ceylan, Schwarztee Earl Grey , 
Lovely Mango, Spicy Orange  

Schokolade Zartbitter, Vollmilch, Ganze Nuss, Ganze Mandel,  
Fleur de Sel, Mascobado Blanc, Cafe Blanc, Mascobado 
Vollmilch, Espresso Caramel, Mandel Orange, Grand Noir 
Orange, Grand Noir Feinherb, Grand Noir Edelbitter, Mint 
Verschiedene Gepa Schokoriegel

Süßwaren Schoko Orangen Taler, Mascobado Lemon Herzen, Mar-
mor Dinkel Knusperchen, Getrocknete Mangos, Borrita 
Sesamriegel

Brotaufstriche Eukalyptus Honig, Orangen Honig, Bio Cocoba Brotauf-
strich (Schoko), Nicaragua Honig
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EINE-WELT-LÄDEN

 Ingolstadt, Weltladen Ingolstadt e.V., Sauerstraße 7 b, Tel.: 0841 34763 

 Eichstätt, Welt-Brücke für fairen Handel Eichstätt, Schlaggasse 2, Tel.: 08421 5450  

 Lauterhofen Eine-Welt-Laden, Marktplatz, Tel.: 09186 1239
 

 Monheim Eine-Welt-Laden, Evang. Kirchengemeinde, Friedenauer Str. 17.II, 
40789 Monheim am Rhein

 
 Nennslingen Arche Noah, Ev. Kirchengemeinde, Marktplatz 4,  

Tel.: 09147 95020
 

 Neuendettelsau Eine-Welt-Laden im Missionswerk, Hauptstraße 2,  
Tel.: 09874  9248

 
 Neumarkt Eine-Welt-Laden, Untere Marktstr. 1, Tel.: 09181 5205257,  

Ruth Dorner / Brigitte Rupp
 

 Nürnberg Lorenzer Laden, Lorenzer Platz 8, Tel.: 0911 24469970, Helga Reinholtz
 

 Nürnberg Fenster zur Welt, Vordere Sterngasse 1, Tel.: 0911 24449411, Inge Rehm
 

 Nürnberg-Herpersdorf - Der kleine Laden, Marpergerstr. 16 a,  
Tel.: 0911 882295, Brigitte Schön

 
 Pappenheim Weltladen, Ev. Landesvolkshochschule,  

Stadtparkstraße 8-17, Tel.: 09143 6040
 

 Pölling Eine-Welt-Schatzkammer, St.-Martin-Straße 9,  
Tel.: 09181 465792, Christa Rupp

 
 Postbauer-Heng Sigrid´s Eine-Welt-Laden, Fasanenweg 7,  

Tel.: 09188 2760, Sigrid Fischer
 

 Roth Eine-Welt-Laden, Kirchplatz 7, Tel.: 09171 61454, Jutta Radle
 

 Weißenburg Weltladen Nueva Esperanza, Martin-Luther-Pl. 4,  
Tel.: 09141 997092, Ute Mößner 
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 www.forum-fairer-handel.de 
Wissenswertes rund um den Fairen Handel

 www.oeko-fair.de 
Ein Informationsangebot der Verbraucher Initiative e.V., Hintergrundinformationen 
rund ums öko-faire Handeln in den verschiedenen Bereichen des Alltags.

 www.fair-feels-good.de 
„fair feels good.“ ist die erste bundesweite Informationskampagne zum Fairen Handel.

 www.banafair.de 
Informationen zur Handelgesellschaft Banafair und Faire Bananen

 www.fair4you-online.de 
Fairen Handel besonders für junge Leute verständlich gemacht

 www.kritischerkonsum.de 
Informationsseite des BDKJ zum Thema kritisch konsumieren.

 www.naturland.de 
Infos über Förderung des Ökologischen Landbau weltweit.

 www.fair-spielt.de 
Über die Beachtung der Menschenrechte und grundlegender  
Arbeitsstandards in der Spielzeugindustrie.

 www.weltladen.de 
Alles über das Fachgeschäft des Fairen Handels.

 www.gepa.de 
Homepage des Handelspartner Gepa.

 www.fairtrade-deutschland.de 
Of+zielle Homepage von Fairtrade Deutschland

 www.aktiv-gegen-kinderarbeit.de 
Wissensdatenbank rund um das Thema „ausbeuterische Kinderarbeit“.

FAIRFÜHRER:
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SCHLUSSWORT 

Respekt, einmal ganz durchgelesen? Herzlichen Glückwunsch. Nun weißt du über Fair 
Sein bescheid. Doch wie ist das denn deinen Alltag zu integrieren? Nachdem wir immer 
noch nicht wissen, in welcher Lebenssituation du gerade steckst, haben wir ein paar für 
dich zusammengestellt. Du +ndest dich sicherlich in einer wieder.  

DIE FAMILIE MIT DREI KIDS
Du bist Hausfrau oder teilzeitberufstätig. Dein Mann arbeitet von früh bis spät in einem 
mittelständischen regionalen Unternehmen und deine Kinder sind in Schule und Kinder-
garten. Der Wochen Einkauf steht mal wieder an. Deine Kids sind richtige Naschkatzen, 
daher bist du im Supermarkt auf der Suche nach etwas Süßem. Und da stehen sie, die in 
der Werbung angepriesenen, überteuerten Naschereien. Sie versprechen nur die besten In-
haltsstoffe. Nun hast du die Qual der Wahl. Entscheidest du dich für diese Produkte, oder 
gehst du doch einen Gang weiter und greifst zu den fairen Gummibärchen, Schokoriegeln 
und Chips. Sie sind im Verhältnis auch nicht viel preisintensiver, als die anderen Süßig-
keiten. Dafür kannst du sie aber mit einem guten Gewissen, deinen Kindern und auch den 
Produzenten gegenüber, in den Wagen legen. Stell dir doch diese Frage auch einmal beim 
Kaffee und beim Tee, bei Honig, Obst und bei Fruchtsäften. Macht der Preis das Kraut den 
wirklich fett, oder ist es im Gegenteil viel besser für dich und deine Familie, zu diesen 
Artikeln zu greifen? Mit dem Kauf der fair gehandelten Produkte, stellst du neben deinem 
eigenen, auch das Leben und Überleben von anderen Familien sicher.
 

DER BERUFSTÄTIGE EINGESPANNTE SINGLE  
Du bist seit vielen Jahren tagtäglich in deiner Firma tätig, hast es vielleicht auch schon in 
die Chefetage als Assistenz der Geschäftsleitung geschafft. Die richtige Partnerin an dei-
ner Seite fehlt dir zwar noch, aber das kriegst du auch noch hin. In deiner Freizeit bist du 
der King auf dem Rasen. Fußball war schon als kleiner Junge deine Leidenschaft und die 
bleibt. Schon darüber nachgedacht, wer deinen Fußball produziert? In den meisten Fällen 
kommt die Kugel aus Pakistan, dort sitzen kleine Kinder mehrere Stunden am Tag im 
Schneidersitz, die den Ball von Hand nähen. Das ist schwere Arbeit, der Ball soll ja etwas 
aushalten. Mit gutem Gewissen weiterbolzen wird da schwierig, wo doch immer vom fair 
Play geredet wird. Werde doch genau du zum Fairplayer und besorg für deine Mannschaft 

GEPA-Fußbälle. 
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DIE STUDENTIN
Du bist Studentin, hast von früh bis spät Vorlesungen und dann wenn du mal unterwegs 
bist, hast du auch keine Lust so ÖKO-Kram zu essen. Wie wäre es in deiner Situation zum 
Beispiel, wenn du in deiner Mensa mal darauf Acht gibst, ob es auch eine fair gehandel-
ten Schokoriegel gibt, glaub uns, er schmeckt. Angenommen du gehst in deiner Freizeit 
mit deinen Mädels Kaffeetrinken, schau doch vorher nach, welche der Cafés oder  
Bäckereien fairen Kaffee verkaufen. Der kostet dort meist genau so viel, wie ein Kaffee wo 
anders. Wenn du einkaufen gehst, dann kannst du zu einem Markt gehen, der die Äpfel 
im Sommer regional anbietet. Der Apfel aus Spanien schmeckt auch nicht besser als der 
vom Bodensee. Gerade mit saisonaler und regionaler Ware kannst du häu+g sogar sparen, 
denn mal ehrlich, du brauchst von dem 2 kg Netz Kartoffeln doch meist eh nur die Hälfte 
und der Rest wird schrumpelig. Kaufst du sie auf einem Markt, so kannst du die Menge 
selbst bestimmen die du kaufst, sparst und musst weniger wegwerfen. Du siehst, dass 
auch du als Studentin, mit bewusstem und überlegtem Auswählen deine Einkäufe viel 
bewegen kannst.

DIE KINDER SIND SCHON AUS DEM HAUS
Ihr beide habt es schon geschafft, Familienphase beendet, die Kinder sind aus dem Haus, 
nun seid ihr wieder zu zweit und geniest die gemeinsame Zeit. Was gibt es schöneres, 
als ein gemütliches Sonntagsfrühstück mit frischen Brötchen, Kaffee, 5-Minuten-Eiern, 
Marmelade, Honig, Orangensaft und Obstsalat. Ein Straus Tulpen ist die Tischdeko. Ihr 
könntet doch im Laufe der Woche beim Eine-Welt-Laden vorbei schauen. Der hat eine 
breite Auswahl genau dieser Artikel.  

NACHSCHLAG
Uns ist natürlich klar, dass es schwierig werden kann, ausschließlich so einzukaufen, wie 
wir das oben vorschlagen. Dennoch sind wir sicher, du kannst Teile davon in deinen Alltag 
aufnehmen und damit die Welt ein bisschen fairer machen.
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VORSTELLUNG DER KJ DV EICHSTÄTT

 

Dafür stehen wir:
 Innehalten-Nachdenken-Handeln
 Gemeinschaft der Generationen
 Ab heute ist morgen

 

So handeln wir:
 Weltweit ganz nah bei den Menschen 
 Sozial fairträglich
 Eigenständig und doch nicht allein
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